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Vereine und
Organisationen

Profession trifft Passion
Der Sport muss professioneller werden. 
Das hört sich gut an und viele wer-
den nicken. Klar ist, dass auf Dauer 
nur der Erfolg hat, wer die Vorausset-
zungen verbessert. Von den Strukturen, 
dem gesamten Umfeld mit Sportstätten, 
dem Trainer- und Betreuerteam bis zu 
den Aktiven. Wer gut ist, wird beach-
tet, weckt aber auch Erwartungen. Der 
Ehrenamtliche wird aber im Gegensatz 
zu einem Wirtschaftsmanager am Ki-
osk darauf angesprochen, warum sei-
ne Entscheidung nicht erfolgreich war. 
Trotzdem wäre es amateurhaft, auf das 
Prinzip Hoffnung zu setzen. Verbessern 
setzt Änderungen voraus. Alles auf ein-
mal geht sicher nicht. Also bleibt nur, 
kontinuierlich professioneller zu arbei-
ten. Und zwar nicht isoliert, sondern 
zusammen mit den jeweiligen Bereichen 
– Verwaltung, Finanzen, Inventar, Anla-
gen, Sport usw. – muss alles gut aus-
tariert werden. Dieses Zusammenspiel 
darf aber auch mit dem Netzwerk lange 
nicht aufhören.

Kooperationen - kein Selbstzweck
Der Freiburger Kreis, der Zusammen-
schluss von mehr als 160 Großsportver-
einen in ganz Deutschland, hat in Vor-
bereitung eines für den Oktober 2015 
geplanten Seminares zum Kinder- und 
Jugendsport betont, dass Kooperationen 
ein Potenzial für die Zukunftsfähigkeit 
und damit Mittel zum Zweck sind. Dafür 
werden allerdings vor allem ein zusam-
men mit dem Partner erarbeitetes Kon-
zept und eine nachhaltige Vereinbarung 
gebraucht. www.freiburger-kreis.de .

SSV Ettlingen 1847 e.V.
Einladung zur Delegiertenversamm-
lung 
Am Dienstag, 9. Juni, findet die 1. Dele-
giertenversammlung 2015 statt. 
Beginn: 19:30 Uhr im Sitzungsraum „ 
Clubhaus Quattro Mori“ (ehe. ASV-Ver-
einsheim) Tagesordnung: 
1.)  Begrüßung
2.)   Vorlage und Verabschiedung des 

Haushaltsplanes 2015 entsprechend 
§ 4.2.1 der Vereinssatzung

3.)  Anträge
4.)  Verschiedenes
Diese Einladung erfolgt entsprechend 
§ 4.2.2 und 4.2.3 der Vereinssatzung.
Anträge zur Delegierten-Versammlung 
zu Punkten, die nicht in der Tagesord-
nung aufgeführt sind, werden nur be-

handelt, wenn sie schriftlich mindestens 
3 Kalendertage vor der Delegierten-Ver-
sammlung beim Vorstand (Geschäfts-
stelle) eingereicht worden sind. § 4.1.3
Lt. Satzung § 4.2.6 ist die Delegierten–
Versammlung nur beschlussfähig, wenn 
mehr als 50 % der Delegierten (im Ver-
hinderungsfall ist die Vertretung eines 
Ersatzdelegierten zulässig) anwesend 
sind. Wird die Delegiertenzahl nicht er-
reicht, so muss die Versammlung neu 
einberufen werden.
Wir bitten deshalb - auch in Ihrem Inter-
esse - um vollzähliges Erscheinen. 

Abt. Turnen
Stockkampfkunstworkshop
Nächster Workshop STOCKKAMPF-
KUNST/NEUER TANZ am
Samstag, 13. Juni, von 11-17 Uhr, Ort: 
Wilhelm-Lorenz-Realschule, (Ecke Karl-
Friedrich-/Goethestraße im ehemaligen 
Schwimmbad).
Kosten: Jugendliche / Erwachsene bis 
27 Jahren 10 €, Erwachsene 20 €
Kurzstöcke können geliehen (5 €) oder 
erworben werden (15 €)
Für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Hierzu seid Ihr alle herzlich eingeladen
und wir freuen uns auf das gemeinsame 
achtsame Kämpfen, Innehalten und For-
schen mit und ohne Stöcken.
Bitte Sportkleidung, Socken, Decke, 
Turnschuhe (bei gutem Wetter können 
wir draußen üben) und ausreichend Ge-
tränke und Essen mitbringen.

Geräteturnen Mädchen
Freitags von 17-18 Uhr 6-8 Jahre
und 18-19 Uhr 9-11 Jahre

in der Wilhelm-Lorenz-Realschule Ettlin-
gen
Bei Interesse melden Sie sich bitte in 
der SSV-Geschäftsstelle Tel. 07243-
77121 oder info@ssv-ettlingen.de

Abt. Fußball
SSV Ettlingen ist Meister der 
Kreisklasse A, Staffel II
Der SSV ist durch einen Sieg in Durlach-
Aue Meister der Kreisklasse A Staffel 2 
geworden und steigt damit in die Kreis-
liga auf.
Glückwunsch an den Trainer Christian 
König, die ganze Mannschaft und die 
Verantwortlichen, allen voran Sebastian 
Asché und Bengt Schmidt! Spitzenleis-
tung! Ausführlicher Bericht folgt!
Horch‘ her! 
SSV dankt Hörsysteme Link!

 

 

Sie planen für Ihr Haus einen 
Gasanschluss, einen neuen 
Vorgarten oder eine neue  
Zufahrt?  
Eine schnelle und sichere Internetver-
bindung ist für zahlreiche Firmen, für  
Berufstätige, die von zuhause aus arbei-
ten, aber auch für Privathaushalte immer 
wichtiger bzw. von Bedeutung. Das 
wissen wir und deshalb haben wir im 
Gemeinderat beschlossen zusätzliche 
Mittel auch schon dieses Jahr für den 
Breitbandausbau im Haushalt bereitzu-
stellen.  

Aktuell betrifft dies hauptsächlich unsere 
Ortsteile, bei denen sowieso Tiefbau-
arbeiten stattfinden und die Stadt bei 
dieser Gelegenheit gleich Leerrohre für 
die spätere Breitbandversorgung mitver-
legen lässt. Dies spart Zeit und Geld. 

Nutzen auch Sie die Gelegenheit bei 
Umbauarbeiten gleich Leerrohre mit-
zuverlegen. So sind auch Sie für die 
Zukunft gerüstet und können mit einem 
überschaubaren Aufwand nachrüsten, 
um das Maximum an einer schnellen  
Datenübertragungsrate zu erzielen.  
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Die B1 - Jugend bedankt sich im Na-
men des gesamten Vereins bei Matthias 
Link für das Trikotemblem-Sponsoring 
auf den blauen Auswärtstrikots. Die 
blauen Trikots zum Ausweichen sind ein 
toller Ersatz und eine Ergänzung zu den 
vereinseigenen Farben Blau-Rot-Weiß 
der Heimtrikots.
Hörsysteme Link, dessen Inhaber Herr 
Link schon jahrelang Trainer von jetzigen 
D-Jugendspielern ist, bekleidete schon 
letztes Jahr den 97er Jahrgang mit sei-
nem Logo auf der Brust. Demzufolge 
ließen die diesjährigen 98 und 99er nicht 
auf sich warten und zogen mit. Dies hat 
einen satten Trikotsatz zur Folge gehabt, 
mit dem sich auch die Spieler außerhalb 
identifizieren können. Herzlichen Dank!

Letztes Heimspiel B1-Jugend, 
Saison-Fazit:
Die B1-Jugend startete in diese Saison 
mit dem Ziel unter die besten 5 zu ge-
langen. Das Ziel wurde nicht erreicht, 
dennoch war der Abstieg bzw. die Ge-
fahr nie ein Thema. Die Jungs zeigten 
sich von Anfang an gewaltig motiviert 
in (fast) allen Spielen und Trainings-
einheiten. Am 17.05. stand das letzte 
Heimspiel an gegen Friedrichstal, eine 
Wiedergutmachung des vorangegangen 
1:4 im Hinspiel stand auf dem Plan. 
Man ging schnell in Führung durch Rod-
riguez nach Vorarbeit von Prüeß. Das 
Spiel wurde kontrolliert und so ging es 
auch in die Pause. Nach der Halbzeit 
erwischte man keinen sonderlich guten 
Start, man ließ den umgestellten Fried-
richstalern zu viel Platz im Mittelfeld, 
welchen sie dann mit 2 Aktionen in ein 
1:2 drehten. Dies war auch der End-
stand, denn die Germania spielte die 
letzten 15 Minuten cleverer. Dennoch 
hat sich die Mannschaft um Kapitän Ar-
dizzone einmal mehr von ihrer besseren 
Seite gezeigt in der Saison. Im Endeffekt 
muss man der Mannschaft ein großes 
Kompliment aussprechen, der derzeiti-
ge und endgültige Tabellenplatz kann 
KEINEN Aufschluss über die Spielweise 
und -stärke geben.
Am 14.06. ist das letzte Saisonspiel in 
Durlach-Aue. Dort gilt es dem vermeint-
lichen Meister (?) noch die 3 Punkte 
abzuknöpfen!

Malgrat 2015:
Die B1-Jugend, sowie C1, C2 und D1 
fuhren in der 2. Osterferienwoche ge-
meinsam mit einem Doppeldeckerbus 
Richtung Malgrat de Mar zu einem in-
ternationalen Fußballturnier. Die ganze 
Woche dort war ein voller Erfolg. Die 
Mannschaften sind zusammen gewach-
sen, und auch zwischen den Altersklas-
sen wurden enge Bänder geknüpft, die 
sich seither mit einer größeren Zuschau-
erzahl bei den Spielen zeigen.
Zu guter Letzt muss man erwähnen, 
dass unsere D1 den 2. (!!!) Platz im 
Turnier gemacht hatte! Und eine super 
Leistung abgeliefert hat! Gratulation 
nochmal! Hoppa!

Alles in allem hat man aus dieser Reise 
nur Positives mit nach Hause genommen 
und konnte so gestärkt die Rückrunde 
angehen und wir hoffen alle, dass dieses 
Erlebnis bald wiederholt werden kann!!

TSV Ettlingen

LOTTO Sportjugend-Förderpreis
Die Jugendabteilung des TSV Ettlingen 
war dabei! Im Europa-Park Dome in Rust 
wurde bei der Verleihung der Lotto Sportju-
gend-Förderpreise 2014 das eingereichte 
Projekt „Sicherheit im Ehrenamt - Fahrsi-
cherheitstraining für Jugend-Übungsleiter“ 
mit einem Anerkennungspreis im Bereich 
Mittlerer Oberrhein ausgezeichnet. Insge-
samt 127 Sportvereine aus ganz Baden-
Württemberg wurden für ihre vorbildliche 
Jugendarbeit gewürdigt, über 420 Vereine 
hatten sich beworben.
Im Anschluss an die unterhaltsame 
Preisverleihung ging es dann auf Ein-
ladung des Europa-Parks ab in den 
Freizeitpark - was die TSV Delegation 
natürlich bis zur letzten Minute genoss.

Reit- und Rennverein  
Ettlingen e. V.

Ponyreiten am 6. Juni
Nach einjähriger kreativer Schaffenspau-
se meldet sich der Reit- und Rennverein 
Ettlingen e. V. zurück.
Viele Kinder träumen davon, andere 
ängstigt der Gedanke ein wenig und ei-
nige Kinder haben sich schon auf den 
Rücken eines Ponys getraut. Für all diese 
Kinder möchten wir am 6. Juni von 15 bis 
17 Uhr ein Ponyreiten veranstalten. Un-
sere vierbeinigen Freunde freuen sich auf 
schönes Wetter, strahlende Kinderaugen 
und zahlreiche Eltern und Großeltern, die 
mit ihren lieben Kleinen einen entspann-
ten Nachmittag erleben möchten.
Da Reiten und frische Luft den Magen 
hungrig stimmen, ist für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt.
Der Reitsport ist keine Schönwetter-
Veranstaltung, deshalb findet das Pony-
reiten auch bei schlechtem Wetter statt. 
Einfach Regenjacke und Gummistiefel 
anziehen und los geht‘s.
Sie finden uns in der Durlacher Straße 
34a, Ettlingen, auf dem Gelände des 
Reitstalles Link.

Judoclub Ettlingen
Baden-Württembergische 

Meisterschaft im
Kickboxen 2015

Mit über 120 Startern in sämtlichen Al-
ters und Gewichtsklassen war dies die 
größte Herausforderung seit Jahren bei 
einer Baden-Württembergischen Meis-
terschaft.
Drei Kämpfer, vier Titel. Die Abteilung 
Kickboxen vom Sportzentrum Palermo 
war mit drei Kämpfern in drei Diszipli-
nen bei der Baden-Württembergischen 
Meisterschaft im Kickboxen vertreten. 
Durch einen Doppelstart (Leicht- und 
Vollkontakt Kickboxen) konnten sich die 
drei Athleten vier Medaillen sichern.

Mit seinem ersten Start bei einer Lan-
desmeisterschaft konnte sich Ramazan 
Celik im Leichtkontakt mit einer recht 
guten Leistung aus der Vorrunde bis 
zum Finale durchkämpfen, bei dem er 
dann allerdings den ersten Platz an ei-
nen etwas stärkeren Kämpfer abgeben 
musste. Überraschend stark startete der 
Ettlinger im Vollkontakt, kämpfte sich 
verbissen durch die Runden bis er dann 
20 Sekunden vor dem Schlussgong 
durch eine Verletzung aufgeben musste. 
Bitter, so kurz vor dem Ende aufgeben 
zu müssen. Immerhin konnte er sich bei 
seinem ersten Start bei einer Landes-
meisterschaft gleich zwei Vize Meister 
Titel sichern.
Dennis Scheps, Vorjahres Junioren 
Deutsche Meister im Leichtkontakt star-
tete dieses Jahr im Vollkontakt mit Low 
Kick. Seinen ersten Kampf konnte er in 
einer Rekordzeit von 15 Sekunden, durch 
Aufgabe seines merklich eingeschüch-
terten Gegners gewinnen, derart mental 
gestärkt ging es durch die Vorrunde. In 
einem äußerst hart umkämpften Final-
kampf, über die gesamte Distanz, der 
eher gleich starken Kämpfer reichte es 
dann leider nicht ganz sich punktemäßig 
gegen den wild kämpfenden Mannhei-
mer durchzusetzen. Immerhin, für einen 
ersten Einsatz im Vollkontakt eine be-
eindruckende Leistung, zudem ist auch 
mit einem Vize Titel die Qualifikation zur 
Deutschen Meisterschaft gesichert. 
Für Nikolaj Langlitz ging es nun darum 
seinen Vorjahrestitel im Leichtkontakt 
zu verteidigen. Als amtierender Jugend 
Deutscher Meister im Leichtkontakt 
startete Nikolaj, mittlerweile recht abge-
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klärt, zu seinem Vorkampf den er klar 
nach Punkten gewinnen konnte. Im Fi-
nale traf er dann auf einen ebenfalls 
national erfahrenen Ludwigshafener mit 
dem er sich eine wahre Ringschlacht 
lieferte. Voller Einsatz der sich am Ende 
lohnte. Hart umkämpft sicherte er sich 
auch dieses Jahr den Titel des Baden-
Württembergischen Meisters.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder, zur Jahreshaupt-ver-
samlung sowie zur Spielerversammlung 
für die Saison 2015/2016 seid ihr alle 
recht herzlich eingeladen. Wann: Diens-
tag, 9. Juni. Wo: SSV-Clubhaus Restau-
rant Baggerloch Beginn: 19 Uhr 30.
1. Begrüßung und Genehmigung der Ta-
gesordnung; 2. Berichte der Vorstands-
mitglieder; 3. Bericht der Kassenprüfer; 
4. Aussprache über die Berichte; 5. 
Aufgabenverschiebung in der Vorstand-
schaft; 6. Mannschaftsaufstellung Schü-
ler/Jugend zur Saison 2015/2016 (wird 
in eigener Jugendversammlung bespro-
chen) und am 09.06. nur verkündet.; 
7. Mannschaftsaufstellung Herren zur 
Saison 2015/2016; 8. Aktuelles (Erfolge/
Sportgeschehen/Suche nachWerbepart-
nern); 9. Verschiedenes(Übergabe klei-
nes Erinnerungspräsent an die HelferIn-
nen der DSM 2015)
Wir freuen uns über zahlreiches und 
pünktliches Erscheinen.                        
Die Vorstandschaft

Saisonhöhepunkte der Jugend stehen 
bevor
Noch wenige Wochen und die Baden-
Württembergischen Ranglisten begin-
nen. Für viele der Saisonhöhepunkt, 
auf den hingearbeitet wird. Auch für 
die Trainer beginnt jetzt eine spannende 
Phase, um die Spieler optimal auf die 
Turniere vorzubereiten. Mit Felix Lange, 
Nadjana Schneider, Regina Hain, Kia-
ra Maurer und Jan Ebentheuer-Barcelo 
gelingt es dem TTV gleich 5 Talente 
„ins Rennen zu schicken“. Ende Juni 
beginnen die Ranglisten und wir sind 
schon jetzt gespannt auf das Abschnei-
den unserer Akteure. Schon jetzt sind 
alle Daumen gedrückt!

Termine:
14. Juni Ettlinger Kegelturnier für Ver-
eine - Interessenten melden sich beim 
Vorstand
29./30. August Marktfest 

Ettlinger Keglerverein e.V.
Deutsche Meisterschaften 2015 der 
Männer und Frauen
Am vergangenen Wochenende fanden in 
Wiesbaden die diesjährigen Deutschen 
Meisterschaften im Classic-Kegeln statt. 
An zwei Tagen kämpften 24 Männer und 
24 Frauen um den Titel und um gute 
Platzierungen.

Vom Ettlinger KV konnten sich bei den 
Landesmeisterschaften zwei unserer 
Spieler für die Teilnahme an den Deut-
schen Meisterschaften qualifizieren. Fol-
gende Platzierungen konnten sie am 
Ende erzielen:
Männer:
9. Platz Thomas Speck mit 1892 Kegel
Frauen:
11. Platz Monika Humbsch mit 855 Kegel

Rollsportverein
Internationale Rollsportwoche 
in Bremen

Larissa Uebereck bei den Bremer Stadt-
musikanten
Im Mai fand in der Hansestadt Bremen 
die internationale Rollsportwoche statt. 
Das Bundestrainerteam und viele weitere 
internationale Trainer trainierten Sportler 
aus ganz Deutschland. In fünf Sporthal-
len wurde das ganze Pfingstwochenende 
hochqualifiziertes Training für Rollkunst-
lauf-begeisterte Sportler gegeben. Dar-
über hinaus waren auch Lehrgänge für 
Trainer, Wertungsrichter und Rechenbüro 
an der Tagesordnung. Auch an diesem 
Wochenende ließ sich der RSV Ettlingen 
nicht die Möglichkeit nehmen, an solch 
einem außergewöhnlichen Event teilzu-
nehmen. Highlight des Wochenendes war 
die abschließende Gala: Gastläufer aus 
Japan, Italien und Chile verzauberten das 
Publikum mit ihren Showacts und impo-
nierten mit gelungenen Dreifach-Sprün-
gen und anspruchsvollen Pirouetten. Für 
die einzelnen Läufer war das jedoch nicht 
das Wichtige: alle am Lehrgang teilneh-
menden Läufer und Läuferinnen durften 
selber einen Beitrag zum Schaulaufen 
einbringen. Die Trainingsgruppen berei-
teten in den Trainingstagen zuvor jeweils 
einen eigenen Showact vor. So war es 
für alle Beteiligten ein interaktiver Abend, 
den man nach einem langen Trainingstag 
genießen kann. 

Dieses Trainingswochenende war ein gu-
ter Beitrag zur Wettkampfvorbereitung, 
welche in den nächsten Wochen in die 
heiße Phase geht. Daher wünscht der 
Vorstand allen Ettlinger Rollsportlern eine 
weiterhin gute Vorbereitung für die Wett-
kampfsaison und viel Spaß bei den kom-
menden Lehrgängen. 

Tauchclub 1990

Freiwassersaison hat begonnen!

Die Freiwassersaison hat begonnen – 
wir betauchen wieder die umliegenden 
Gewässer, die glücklicherweise reichlich 
in unserer Umgebung vorhanden sind.
Jeder See hat seinen eigenen Charme 
und es immer erneut ein Erlebnis, in die 
Tiefen einzutauchen.
Nachdem wir in uns den kalten Monaten 
fleißig beim Hallentraining im Ettlinger 
Albgaubad fit gehalten haben, freuen 
wir uns nun auf viele schöne Freiwas-
sertauchgänge. Höhepunkt dieses Jahr 
wird unser 25-jähriges Vereinsjubiläum. 
Am ersten Juliwochenende werden wir 
tauchen, schlemmen, von alten Zeiten er-
zählen und neue Abenteuer planen. Lust 
bekommen, dabei zu sein?! Dann einfach 
bei unserem 1. Vorsitzenden Sven Ullrich 
vs@tauchclub-ettlingen.de melden.

Leistungsschau
Am 16. Mai öffnete der Horbachpark 
wieder seine Pforten für die alle 2 Jahre 
stattfindende Leistungsschau. Die 130 
Aussteller boten für jeden etwas auf der 
15 000 Quadratmeter großen Schau, 
umrahmt von der Gartenkunst, die zum 
3. Mal stattfand. Darüber hinaus sorgte 
ein Rahmenprogramm für Unterhaltung 
für die ganze Familie.
Darunter auch der Auftritt des Fanfaren-
zugs Ettlingen. Damit jeder den Klängen 
der Fanfaren lauschen konnte, mar-
schierte die Truppe über das gesamte 
Gelände und machte an 4 Standpunk-
ten Halt, wo der Fanfarenzug den Besu-
chern der Leistungsschau 3 Stücke aus 
seinem Programm zum Besten gab.
Das Besondere an diesem Tag war, wer 
den ersten Marsch des Vereins um 13 
Uhr verpasste, hatte um 15 Uhr noch 
einmal die Chance, den Fanfarenklän-
gen und Trommeln zu lauschen. 
Hat Ihnen unser Auftritt gefallen? 
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Wollten Sie auch schon immer ein Inst-
rument erlernen? Nicht zögern, der Fan-
farenzug Ettlingen ist immer wieder auf 
der Suche nach neuen Musikern. Jeden 
Montag findet in der Aula des Eichen-
dorff-Gymnasiums ab 17.30 Uhr unsere 
Proben statt, einfach vorbeischauen und 
mitmachen. 

Kontaktadressen: Email: Gabriele-1984@
web.de / FFZ-Vorstand@web.de
1. Vorsitzende – Katharina Müller – 
Phon und Fax: 07243 / 3 43 00 2044

Marinekameradschaft
Über das Pfingstwochenende stand 
für die MK-Ettlingen der Vereinsausflug 
nach Wesel auf dem Programm. Der 
Shantychor nahm am dortigen Shanty-
chortreffen teil. In „Die Neue Ruhrzei-
tung“ wurde darüber berichtet.
Lieder über die weite Welt - 
Shanty-Chor WC 46 ludt zum vierten 
Pfingstfrühchoppen
Über alle sieben Meere ging es am Sonntag 
beim 4. Pfingstfrühschoppen im Biergar-
ten des Kolpinghauses. Der Shanty-Chor 
MC 46 Wesel als Ausrichter wurde bei 
frühlingshaften Temperaturen unterstützt 
von den „Seeleuten“ des MK Ettlingen, 
die mit dem Zug aus Baden-Württemberg 
angereist waren sowie dem Shanty-Chor 
Freibeuter Rhede. Auf dem „Hamburger 
Veermaster“ ging es an den „Golf von Bis-
kaya“ und selbst mit dem wohl unver-
meidlichen „Drunken Sailor“ an Bord hieß 
es: „Das kann doch einen Seemann nicht 
erschüttern“. Rund 100 Besucher freuten 
sich über die maritimen Evergreens.
Dass ein Chor aus der Nähe von Karls-
ruhe, also weit weg vom nächsten Meer, 
von den Sehnsüchten der Matrosen 
singt, ist für Harald Brück vom MK Ett-
lingen völlig normal: „Die meisten Mit-
glieder der Marine kommen aus dem 
Binnenland. In unserem Chor singen 
viele, die selbst noch zur See gefahren 
sind. Aber in unserer Heimat sind wir 
schon „Exoten.“ Das trifft vor allem auf 
Chorleiter Luis Craff zu. „Er dürfte der 
einzige Peruaner sein, der einen Shanty-
Chor leitet“, lacht Brück.
Für alle Sänger steht der Spaß im Vor-
dergrund. Das bestätigt auch Georg Nie-
hues, dessen Weseler Shanty-Chor auf 
Wunsch der Hansestadt einst aus einem 
Männerchor hervorging: „Das war schon 
eine Umstellung, bei Shantys muss man 
viel lustiger sein.“ Ob das dem Ursprung 
nach auch so war, ist ungewiss, denn 
Shantys, erläutert Niehues, „sind Arbei-
terlieder, man hat sie beispielsweise beim 
Setzen der Segel gesungen.“ 

Di., 9. Juni Seniorengruppe ab 14:30 Uhr
im Stadtheim, Wilhelmstraße 51.
Di., 9. Juni Öffentliche Sitzung der ge-
samten Vereinsleitung im Stadtheim, 
Wilhelmstraße 51 um 19:30 Uhr.
Mi., 10. Juni Mittwochswanderung zum 
Grötzinger Baggersee, Gehzeit ca. 2,5 
Stunden, Einkehr im Fischerheim Ab-
fahrtszeit: 12:42 Uhr Bus 107 am ZOB 
Ettlingen Führung: Karl-Heinz-Still
Do., 18. Juni Radfahrergruppe 50+ 15:30 
Uhr im Horbachpark Pavillon. Gefahren 
wird ca. 2 Stunden, eine Einkehr ist 
selbstverständlich geplant! Gäste sind 
herzlich willkommen, Voraussetzung. 
Körperliche Fitness und die Fähigkeit in 
einer Gruppe von ca. 10 Personen zu 
fahren! Leitung: Dieter Tschan
18. – 21. Juni Partnerschaftstreffen mit 
der Ortsgruppe Löbau in Löbau
25 Jahre Vereinsjubiläum und Jubiläum 
der Partnerschaft. Auskunft über die 
Fahrt und Unterbringungskosten und 
Anmeldung Nicole Schumacher Tschan, 
Tel. 07243 91566.
Di., 23. Juni Seniorengruppe ab 14:30 
Uhr im Stadtheim, Wilhelmstraße 51.
Fr., 26. Juni Sonnwendfeier gemein-
sam mit der SPD Ettlingen, ab 18 Uhr 
Programm beim Stadtheim, ab 21 Uhr 
Sonnwendfeier und Feuerredner.
Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorgergrup-
pen angemietet werden. Weitere Aus-
kunft unter Tel. 21 99 - 5 63.

25 JAHRE SCHWARZWALDVEREIN 
ETTLINGEN 
Am 7. Juni – 11 Uhr Coundown läuft.   
Mit großer Freude kündigt der Schwarz-
waldverein Ettlingen sein bevorstehen-
des Jubiläum an. Dieses möchte er 
mit seinen Mitgliedern, Freunden und 
Gästen am 7.6. im Horbachpark-Pavil-
lon Ettlingen feiern. Aus diesem Grund 
möchte die Vereinsvorsitzende Helga 
Grawe alle Mitglieder, Freunde und Gäs-
te herzlich einladen.
Mit einem angepassten Programm, 
welches die Besucher mit einbezieht,
wird der Schwarzwaldverein begeistern.
Spannende Rätsel für“ Jung und Alt“
Holzsägen mit dem Sägefahrrad
das Försterdreieck wird erklärt,
Der Förster kommt
Omis stricken mit Kindern,
Ehrung der verdienstvollen ältesten Mit-
glieder: Gerhard Lübcke, Gisela Baureit-
hel, Fritz Haist, Norbert Pohlig, Luitgard 
Maisch, Renate und Günter Fuchs, 
Herta Postl, Maria und Helmut Stern
Gemeinsames Ballonsteigen zum 
Festausklang.

…und noch etwas, Preise gibt es natür-
lich für alle Sieger.
Ein Mix aus Musik und Unterhaltung , 
kulinarischen Gaumenfreuden stehen 
ebenso auf dem Programm.

Sa. 13. Juni
Wanderung im Nationalpark Schwarz-
wald mit Gerhard Goll und einem fach-
kundigen Ranger des Nationalparks. Bei 
dieser Gemeinschaftstour geht es von 
Hundsbach über den Hohen Ochsen-
kopf nach Herrenwies, von dort über 
Hundseck zurück zum Aschenplatz. Die 
Strecke ist 18 km lang mit rd. 600 Hö-
henmetern. Da es über schmale und 
steinige Wurzelwege geht und umgefal-
lene Bäume überstiegen werden müs-
sen, ist Kondition und Trittsicherheit 
erforderlich. Rucksackvesper. Treffpunkt 
ist um 9 Uhr am Parkplatz Freibad Ett-
lingen. Gäste sind willkommen.
So. 21. Juni
Sportwandern mit Paul-Jürgen Keller 
von Allerheiligen über den Melkereikopf 
zum Schliffkopf und über Lierbach wie-
der zurück. Nach der Wanderung ist eine 
Einkehr geplant. Die Strecke ist 23 km 
lang mit 1.500 Höhenmetern. Da Pauls 
Touren nicht immer nur über komfor-
table Wege führen, ist robuste Kleidung 
und festes Schuhwerk erforderlich. Treff-
punkt ist um 8 Uhr am Parkplatz Freibad 
Ettlingen. Gäste sind willkommen.
Fr. 3.-5. Juli
Im Ötztal. Zum zweiten Mal sind wir von 
der DAV Sektion Karlsruhe eingeladen, 
an der Sektionsfahrt zur Langtalereckhüt-
te teilzunehmen. Infos und Anmeldung 
unter info@alpenverein-karlsruhe.de 
oder Tel. 0721 / 57 55 47.

DRK Ortsverein Ettlingen
1000 Euro für das DRK-Ettlingen – 
Jede Stimme zählt!
Ab sofort können Sie auf www.ing-di-
ba.de/verein für das DRK-Ettlingen im 
Rahmen der Aktion „DiBaDu und Dein 
Verein“ abstimmen. Bei dieser Akti-
on werden deutschlandweit insgesamt 
1.000.000 Euro an 1.000 gemeinnützi-
ge Vereine gespendet. Dabei zählt jede 
Stimme, denn die 1.000 dort registrier-
ten Vereine die bis 30. Juni die meisten 
Stimmen sammeln, erhalten eine Spen-
de in Höhe von 1.000 Euro.
Das DRK-Ettlingen möchte dieses Geld 
als Grundstock für die Anschaffung von 
digitalen Alarmempfängern verwenden.
Machen Sie mit und unterstützen Sie 
unsere lokale Vereinsarbeit. Alle Infor-
mationen zur Aktion finden Sie unter 
www.ing-diba.de/vereinbzw. auf unserer 
Vereinsseite www.drk-ettlingen.de
Hintergrund zur Aktion „DiBaDu und Dein 
Verein“: Informationen finden Sie unter 
www.ing-diba.de/fairantwortung.
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Stephanus-Stift am Robberg
Heimbeiratsvorsitzende gewählt
Bereits Ende April wurde im Haus am 
Robberg ein neuer Heimbeirat gewählt.
Die Stimmzettel, aus Wahlurne und 
Briefwahl, wurden durch den Wahlaus-
schuss ausgezählt.
Die fünf gewählten Mitglieder des künfti-
gen Heimbeirates trafen sich erstmals am  
19. Mai und bestimmten ihren Vorsitzenden.
Zum Heimbeiratsvorsitzenden wurde Hel-
ma Martin gewählt. Als vertretende Vor-
sitzende Irma Gabski. Beide Damen sind 
Bewohnerinnen im Haus am Robberg.
Des Weiteren gehören die Angehörigen 
Fr. Battaglia-Merkle, Fr. Hirth und 
Hr. Nagel zum Kreis des Heimbeirates.
Heim- und Pflegedienstleiter, Mirco 
Langetepe, gratulierte den Mitgliedern 
bereits am 5. Mai, als die gewählten 
Personen den Hausbewohnern und Mit-
arbeitern vorgestellt wurden.
In diesem Zuge wurden auch die zwei 
neuen Bereichsleitungen, Kathleen Mül-
ler und Julia Ochs, Bewohnern und Mit-
arbeitern vorgestellt.
Der Innenhof im Haus am Robberg 
gewinnt zusehends an Farbenpracht. 
Unterstützt wurde dies nun durch eine 
Spende von Ilse Schwedler, die einen 
riesigen Blumenkübel durch die Stadt-
gärtnerei bepflanzen ließ und nun den 
Außenbereich der Cafeteria bereichert. 
Ein herzliches Dankeschön hierfür.

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.
Kaffeehäusle am 
Watthaldenparkfestival
Am Sonntag, 14. Juni, findet das Watt-
haldenparkfestival statt. Das Kaffeehäus-
le ist zum vierzehnten Mal mit dabei, ab 
11 Uhr mit seinen feinen Kaffeespezia-
litäten und selbstgebackenen Kuchen.
Da das Fest sehr gut besucht wird, ist der 
Kuchen immer sehr schnell ausverkauft.
Deshalb freut sich das Organisati-
onsteam über viele Kuchenspenden. Die 
Kuchen können auch gerne ohne Vor-
anmeldung spontan beim Fest vorbeige-
bracht werden.
Herzlichen Dank im Voraus an alle Ku-
chenbäckerInnen!
Der Besuch lohnt sich, das Watthalden-
parkfestival ist eine schöne kulturelle 
Veranstaltung mit einem gemütlichen 
Ambiente für Groß und Klein.
www.kaffeehaeusle-ettlingen.de
info@kaffeehaeusle-ettlingen.de

Diabetiker SHG Ettlingen

Am Mittwoch, 10. Juni ist das Thema:
„Pflege der Füße bei Diabetes“
Referentin: I. Ehrbrecht, Podologin, 
Karlsruhe und Ettlingen
Beginn: 19.30 Uhr im Rathaus 
Ettlingenweier
Der Einrtitt ist frei, Gäste sind 
willkommen.

Suchtberatungsstelle  
Ettlingen

Pfennigbasar unterstützt Kinder 
suchtkranker Eltern

Die Vorsitzende des Pfennigbasars Ett-
lingen, Christa Stauch, überbrachte der 
Suchtberatung Ettlingen einen Spenden-
scheck über 1.000 € für das Kinderpro-
jekt KIBUS (Kinder brauchen Unterstüt-
zung und Sicherheit). Damit unterstützt 
der Pfennigbasar die Arbeit mit den 
sogenannten „Vergessenen Kindern“. 
Herzlichen Dank!
Das Projekt KIBUS unterstützt Kinder, 
die in einer Familie leben, in der ein 
oder auch beide Elternteile suchtkrank 
sind. Das Suchtverhalten kann sich auf 
Alkohol, Medikamente oder Drogen be-
ziehen oder auf sog. stoffungebundene 
Süchte, wie z.B. Spielsucht. Da eine 
Suchterkrankung auch heute noch eine 
stigmatisierte Krankheit darstellt, ist es 
für die Betroffenen oft schwer, sich Hilfe 
zu suchen. Aus Scham wird die Krank-
heit lange Zeit verheimlicht. Die häusli-
che Situation mit einem hohen Maß an 
Unsicherheit, Instabilität und Aggression 
erschwert die gesunde Entwicklung der 
Kinder. Viele von ihnen entwickeln leich-
te bis mittelschwere Probleme, etwa ein 
Drittel gravierende Störungen. Bis zu 
40% dieser Kinder entwickeln im Laufe 
ihres Lebens selbst eine substanzbezo-
gene Abhängigkeitserkrankung.
In der Arbeit der Kindergruppe sind des-
halb folgende Punkte wichtig:
·Entlastung der Kinder von Schuldge-
fühlen
·Ermöglichen von „Kind-Sein“ im ge-
schützten Rahmen und Aussteigen aus 
„ungesunden“ Rollenfixierungen 
·Bestärkung der Kinder in ihrer situati-
ven, emotionalen Wahrnehmung 
·Kindgerechte Aufklärung über Sucht-
mittelmissbrauch und –gefahren
·Unterstützende Elternarbeit
Die Gruppe trifft sich dienstags von 
15:30 – 17 Uhr in den Räumen der 
Suchtberatung, Rohrackerweg 22. Nach 
einem Vorgespräch mit den Eltern steht 
die Gruppe Kindern im Alter von ca. 8 – 
12 Jahren offen.
Anmeldung und weitere Informationen:
Suchtberatung Ettlingen 215305

Mensaverein

Hauptversammlung
Die Hauptversammlung findet statt am 
Montag, 22. Juni, um 19:30 Uhr in den 
Räumlichkeiten der Mensa im Schulzen-
trum Ettlingen.
Tagsordungspunkte
1. Begrüßung durch den Vorstand
2.  Feststellung der ordentlichen Einberu-

fung und der Beschlussfähigkeit der 
Mitgliederversammlung

3. Beschluss zur Auflösung des Vereins
4. Sonstiges

Werbegemeinschaft  
Ettlingen e.V. 
Jahreshauptversammlung 
Dienstag, 9. Juni, 19:30 Uhr
Die Werbegemeinschaft Ettlingen e.V. 
veranstaltet am 9. Juni ihre jährliche 
Hauptversammlung.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen 
an der Sitzung ab 19:30 Uhr im Restau-
rant Padellino in der Seminarstr. 10 in 
Ettlingen teilzunehmen.
Eine schriftliche Einladung ist bereits 
erfolgt.

Englischstammtisch

Nächster Termin
Der nächste Stammtisch findet am Mon-
tag, 8. Juni um 19.30 Uhr im Vereinsheim 
der Rebhexen, Eichendorff-Gymnasium, 
Eingang kleine bühne statt.

Bürgerverein Neuwiesenreben
Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 18. Juni, 
19.30 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen So-
zialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2. Wir 
besprechen den Roman „Am Strand“ 
von Ian McEwan. Für Nachfragen wen-
den Sie sich bitte an Rainer Hasenbeck 
(Tel. 07243/31962, abends).

Boule
Jeden Mittwoch, ab 16.30 Uhr, 
Boule-Platz verlängerte Probststraße. 
Jede/r ist willkommen! 
Keine Angst, wir sind keine Profis.

Homepage
Unsere Homepage wird überarbeitet 
und ist derzeit nicht erreichbar.

Viele Auftritte im Juni
Der Juni steht ganz im Zeichen der 
900-Jahrfeier in Sulzbach, bereits am 
Fronleichnamstag wird das Biwak auf-
gebaut, bitte pünktlich um 11 Uhr beim 
Schulhof der Thiebauthschule zum  
Laden sein.
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Am Freitag dann wird die Bürgerwehr 
mit den Abteilungen Artillerie, Infanterie 
und Trachtengruppe das Festwochen-
ende eröffnen. Treffunkt für die Abtei-
lungen ist um 17 Uhr das Vereinsheim. 
Festaktbeginn um 18 Uhr in Sulzbach.
Samstag und Sonntag wird ein Biwak 
in Sulzbach sein, wo sich der Verein 
vorstellt.
Das Biwak befindet sich in der Bergstr. 1 
im Hof. Am Sonntagvormittag ca. 10.30 
Uhr wird die Musikkapelle der Bürger-
wehr Ettlingen zum Frühschoppen im 
Hof des Biwaks aufspielen. 
Am Wochenende danach findet das Ver-
einspokalschießen des Schützenvereins 
statt. Die Hist. Bürgerwehr wird mit 4 
Mannschaften teilnehmen. Schießzeiten 
Fr. 18.30 Uhr, So. 10.30 Uhr. Jeweils 
eingeteilte Mannschaften.

Termine Juni
Do. 4. Juni Aufbau Zelt, Biwak in Sulz-
bach Treffpunkt 11 Uhr Hof der Thie-
bauthschule zum Aufladen.
Fr. 5. Juni Auftritt Jubiläum 900 Jahre 
Sulzbach 17 Uhr Treffpunkt Bürgerwehr-
heim, Artillerie, Infanterie und Trachten-
gruppe
Sa+So. 6-7. Juni Biwak in Sulzbach ein-
geteilte Mitglieder der Infanterie und Ar-
tillerie
So. 7. Juni Treffpunkt Musikkapelle um 
10.15 Uhr Sulzbach, Bergstr. 1 
Di. 9. Juni Training Vereinspokalschießen 
Schützenhaus ab 18 Uhr

Kunstverein Wilhelmshöhe e.V.
Daniel Beerstecher – Land-Sailor

Daniel Beerstecher: Wie ich meinem Vo-
gel die Welt erkläre, Foto: Bruno Schultze
Seit Jahre entwickelt Daniel Beerstecher 
Reisen als künstlerische Ausdrucksform 
und schlägt dabei ungewöhnliche Wege 
ein, indem er neue Formen des Reisens 
erfindet: Campingurlaub in einem Lu-
xushotel oder ein Fußmarsch mit einem 
Surfbrett durch die Wüste. Die Ausstel-
lung „Land-Sailor“ dokumentiert seine 
Reise mit einem Segelboot auf den Stra-
ßen Argentiniens.
In dem Videofilm „Wie ich meinem 
Vogel die Welt erkläre“ (2013) - einer 
Hommage an Joseph Beuys und seine 
berühmte Aktion mit dem toten Hasen 
- wandert Beerstecher mit einem leben-
den Vogel im Käfig als Gepäck auf dem 
Rücken vom alten Zentrum Sao Paulos 
durch die Zonen der Geschäftswelt, der 
reichen Elite, durch Favelas und ländli-
che Gebiete, Urwald und Indianergebiet 

bis hin zum 90 km entfernten Meer. Sein 
Film veranschaulicht die Vielgestaltigkeit 
Brasiliens. 
In einer Serie von Weltkarten forscht 
Beerstecher nach Vorstellungen über die 
Mitte der Welt. Daraus ergeben sich Fra-
gen nach Standpunkt und Blickwinkel, 
die unser eurozentristisches Weltbild in 
Frage stellen.
Daniel Beerstecher, 1979 in Schwä-
bisch-Hall geboren, studierte an Staatli-
chen Akademie der Bildenden Künste in 
Stuttgart bei Werner Pokorny, Udo Koch 
und Christian Jankowsky Bildhauerei, 
Performance und Video. Seit 2012/2013 
lebt und arbeitet er in Sao Paolo, Brasi-
lien und auf Reisen.
Eröffnung: 12. Juni/19 Uhr
Begrüßung: Werner Pokorny, Vorsitzen-
der des Kunstvereins Wilhelmshöhe
Einführung: Werner Meyer, Kunsthalle 
Göppingen
Öffnungszeiten:
Mi – Sa 15 – 18 Uhr, So 11 – 18 Uhr 
und nach Vereinbarung
Eintritt frei
Sonntag, 21. Juni, 16 Uhr:
Künstlergespräch: Daniel Beerstecher 
im Gespräch mit Dr. Tobias Wall, Karin 
Abt-Straubinger Stiftung, Stuttgart

Mit Theaterfest Start in die neue Saison

Am kommenden Sonntag, 7. Juni, 14 bis 
17 Uhr, wird mit dem traditionellen Thea-
terfest rund ums Schloss die Spielsaison 
2015 eröffnet. Die Besucher erwartet ein 
tolles Programm, das im künstlerischen 
Teil auf den Theatersommer einstimmen 
will. Aus dem Musical wird „Das Lächeln 
einer Sommernacht“ zu hören sein, beim 
Schauspiel wird auf „Das Sparschwein“ 
angelegt und beim Kinderstück können 
sich die kleinen Gäste über eine ganze 
Spielstraße voller Wunschpunkte freuen, 
denn „Das Sams“ kommt zu Besuch.
Dazu bieten die Schlossfestspiele einen 
bunten Mix von Sekt und Selters, Ku-
chen und Kabarett, Schlager und Schlag-
sahne, Schampus und Chanson, Hits 
und Heißwurst. Volle drei Stunden Spiel, 
Spaß, Spannung, Musik und gute Laune.
Den Stand der „Freunde der Schloss-
festspiele“ finden Sie vor dem Schloss. 
Schauen Sie bei uns vorbei und ent-

spannen bei einem Glas Sekt von der 
Vielfalt der Eindrücke. Schlechtes Wetter 
braucht Sie vom Besuch nicht abzuhal-
ten, denn dann findet das ganze Ver-
gnügen in der Schlossgartenhalle statt.

Kleintierzuchtverein Ettlingen
Vorabinformation

Achtung:
Ende Juni Anfang Juli werden wir wieder 
die Kaninchenimpfung gegen RHD und 
Myxomatose durchführen. Der genaue 
Termin wird in den nächsten Wochen im 
Amtsblatt bekanntgegeben.

Viermal Silber für Ettlingen bei den 
deutschen Meisterschaften
Flinke Finger waren gefragt bei den 
deutschen Meisterschaften des Deut-
schen Stenografenbundes für Kurz-
schrift, Texterfassung bzw. Textbe-
arbeitung am Computer. Rund 242 
Teilnehmer aus ganz Deutschland traten 
bei den Wettkämpfen in Haltern am See 
an. Dabei überzeugte die Jugendmann-
schaft des Ettlinger Stenografenvereins 
mit Alexandra Kühn, Katharina Kühn, 
Janice Klein, Annamaria Manz, Moritz 
Kuch und David Barth auf der Com-
putertastatur. Viermal standen Schreibe-
rinnen und Schreiber auf dem Sieger-
treppchen. Als Mannschaft holten sie 
den Titel Deutscher Vizemeister gleich 
dreimal im Schnellschreiben, in der Per-
fektion und in Textbearbeitung/Textge-
staltung. Mit der vierten Silbermedaille 
krönte David Barth seinen ersten Auftritt 
bei den deutschen Meisterschaften in 
der Einzelwertung als Schüler in Textbe-
arbeitung/Textgestaltung. In Stenografie 
war Peter Erhardt in der Meisterklasse 
am Start.
Geschwindigkeit ist keine Hexerei. Das 
bewiesen die Jugendlichen und Schüler 
des Ettlinger Vereins. Auf die Anschlä-
ge pro Minute kam es an, das Ganze 
möglichst fehlerfrei. In der Texterfassung 
30 Minuten lang im Schnellschreiben ist 
eine Fehlerquote von 0,5 %, im 10-Mi-
nuten-Perfektionsschreiben von nur 0,1 
% erlaubt. Teil des Wettkampfes war 
auch eine Aufgabe in Textbearbeitung/
Textgestaltung, bei der so viele Korrektu-
ren wie möglich in einem vorgegebenen 
Text durchgeführt werden sollen. Dass 
die zielstrebige Vorbereitung unter Trai-
nerin Heide Diebold fruchtete, zeigte sich 
im Ergebnis. In zehn Minuten setzten die 
Schreiber in der Disziplin Textbearbei-
tung/Textgestaltung zahlreiche Korrektu-
ren um: Annamaria Manz 108, Alexandra 
Kühn 107, Janice Klein 103, Katharina 
Kühn 101, David Barth 95, Moritz Kuch 
94. Sie schafften auch im Schnellschrei-
ben eine beachtliche Zahl von Anschlä-
gen pro Minute: Alexandra Kühn 363, 
Katharina Kühn 307, Janice Klein 262, 
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Annamaria Manz 257, Moritz Kuch und 
David Barth jeweils 174. Mit Tempo und 
Konzentration holten die Ettlinger auch 
im Perfektionsschreiben den 2. Platz un-
ter den jugendlichen Mannschaften.
„Ettlingen ist stolz auf die Vizemeister-
schaft in drei Disziplinen als Jugend-
mannschaft und einen vierten Vize-
meister durch Davids Einzelsieg, weil 
wir wissen, wie stark die Konkurrenz 
aus Neukirchen, Obertshausen, Lever-
kusen, Oldenburg und anderen Städten 
ist.“ So lobte die Vorsitzende des Ste-
nografenvereins Hildegard Schottmüller 
die zwei Schüler und vier jugendlichen 
Damen, die zusammen mit der Traine-
rin Heide Diebold und dem Kurzschrift- 
Meisterschreiber Peter Erhardt bei den 
deutschen Meisterschaften in Haltern in 
Nordrhein-Westfalen erfolgreich waren.

Als Deutscher Vizemeister kehrte die Ju-
gendmannschaft des Stenografenver-
eins von den deutschen Meisterschaften 
in Haltern am See zurück. Im Bild v. l. n. r. 
Trainerin Heide Diebold, Janice Klein, Da-
vid Barth, Moritz Kuch, Peter Erhardt, An-
namaria Manz, Alexandra Kühn, Katharina 
Kühn, Vorsitzende Hildegard Schottmüller.

Neuer Kurs Tastschreiben am PC 
Dienstag, 18.30 – 20 Uhr, ab 9. Juni
Wer sich das rationelle Arbeiten mit dem 
Computer aneignen möchte, hat jetzt 
Gelegenheit. In der Schulung lernt man 
in nur zehn Wochen das Blindschreiben 
als Grundlage für die Textverarbeitung 
am Computer. Außerdem werden die 
Griffwege zu allen Buchstaben, Ziffern 
und Zeichen erarbeitet. Zusätzlich ler-
nen die Teilnehmer/-innen die Textver-
arbeitung mit Word sowie die Schreib- 
und Gestaltungsregeln nach DIN 5008 
kennen. Den Kurs leitet Heide Veronika 
Diebold, Staatl. gepr. Lehrerin für Text-
verarbeitung.
Bitte melden Sie sich bei Interesse umge-
hend an beim Stenografenverein Ettlin-
gen, unter E-Mail: info@steno-ettlingen.de 
oder 07243 31212.

Abenteuer im Zeltlager
Was gibt es Schöneres, als zelten zu ge-
hen, Lagerfeuer zu machen, durch Wald 
und Wiese zu stromern und in einer 
Gruppe gemeinsam Abenteuer in freier 
Natur zu erleben?

So machten sich unsere Gruppen auf zu 
ihrem Pfingstlager. Schon beim Zeltauf-
bau zahlte sich aus, dass die Jungen 
und Mädchen gut zusammenarbeiteten 
und sich gegenseitig halfen, wo Not am 
Mann war. Ehe man sich versah, stan-
den die ersten Zelte, und mit Feuereifer 
gingen die Gruppen daran, Holz für ihr 
Lagerfeuer zu sammeln.
Bei gemeinsamen Spielen gab es ein 
eifriges Wettstreiten, begleitet von fröh-
lichem Lachen. Es folgten ein paar Tage 
voller Abenteuer, ehe es wieder an den 
Abbau ging. Bald war alles wieder auf-
geräumt und es war nicht mehr zu er-
kennen, dass noch kurz zuvor hier ge-
zeltet wurde. Wohl alle werden dieses 
Lager in guter Erinnerung behalten.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen
Wegen Umbau finden die Zusammen-
künfte vorübergehend hier statt:
Ettlingen-West, Finkenstraße 9, 76437 
Rastatt, Freitag, 19 Uhr Versammlungs-
bibelstudium. Sonntag, 14 Uhr Zusam-
menkunft für die Öffentlichkeit
Ettlingen-Ost, Gablonzer Straße 15,
76185 Karlsruhe, Saal 2 Mittwoch, 
19 Uhr Versammlungsbibelstudium; 
Sonntag, 17.30 Uhr Zusammenkunft für 
die Öffentlichkeit

Sonntag, 7. Juni, 14 Uhr, Rastatt: 
Was bewirkt die Wahrheit in unserem 
Leben? 
Mehrfach wurde in Film und Fernsehen 
das Leben Jesu Christi nachgespielt. In 
einer bekannten Szene ist zu sehen, wie 
Jesus dem damaligen römischen Statt-
halter Pontius Pilatus vorgeführt wird. 
Jesus erklärt dem Statthalter, warum er 
auf die Erde gekommen war: „Damit 
ich für die Wahrheit Zeugnis ablege“ 
(Johannes 18:37). Seinen Jüngern ver-
sprach Jesus: „Ihr werdet die Wahrheit 
erkennen, und die Wahrheit wird euch 
frei machen. (Johannes 8:21). Die Wahr-
heit ist in Gottes Wort der Bibel zu fin-
den. Ein genaues Verständnis der Bibel 
würde also frei machen. Wie findet man 
die Wahrheit aus Gottes Wort? Macht 
sie wirklich frei? Davon handelt dieser 
Vortrag.

Sonntag 7. Juni, 17.30 Uhr, Karlsruhe:
Das wahre Harmagedon - warum und 
wann?    
Das Jahr 2012 verbanden viele Men-
schen mit ungewissen Erwartungen. 
Manche sprachen von furchtbaren Ka-
tastrophen bis hin zum Ende der Welt. 
Einige nannten in diesem Zusammen-
hang den Begriff Harmagedon oder Ar-
magedon. Das Wort stammt aus dem 
Bibelbuch Offenbarung wo es heißt: „…
und sie ziehen aus zu den Königen der 
ganzen bewohnten Erde, um sie zu ver-
sammeln zum Krieg des großen Tages 

Gottes, des Allmächtigen. …. Und sie 
versammelten sie an den Ort, der auf 
Hebräisch Har-Magedon genannt wird.“ 
(Offenbarung 16 : 14, 16). Aber was 
ist dieses Harmagedon? Was kann man 
sich wirklich darunter vorstellen? Müs-
sen wir wirklich das Ende der Welt er-
warten?
Die Vorträge dauern 30 Minuten. 
Der Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Bürgernetzwerk Bruchhausen
Sie brauchen Hilfe oder einen Rat und 
haben niemanden der Ihnen hilft. Dann 
wenden Sie sich doch einfach an uns. 
Wir beraten ehrenamtlich. Sie wissen 
gar nicht was wir machen? Dann holen 
Sie sich unseren Flyer mit Erstinforma-
tionen im Rathaus bzw. direkt bei uns 
im Büro. Da beantworten wir auch ger-
ne Ihre weiteren Fragen. Sie erreichen 
uns persönlich immer montags in der 
Zeit von 10-12 Uhr im Rathaus-Bruchh. 
Zi. 16 oder telefonisch von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07243-3619017. Gerne 
können Sie uns auch eine eMail senden 
an kontakt@bueneb.de

Neues von der Aktion Wollmeile 
Bruchhausen

„Wer will fleißige Handarbeiter seh’n, der 
muss in die Schule geh’n, Nadel hin, 
Nadel her, ja, das ist doch gar nicht 
schwer … .“
Mit einem fröhlichen Lied, gedichtet 
von der Klasse 4a , begann das Pro-
jekt „Wollmeile Bruchhausen“ an der 
Geschwister-Scholl Schule. Schulrektor 
Maurer hatte sich sofort und tatkräftig 
für die Gemeinschaftsproduktion von 
Schülerinnen und Schülern der Klassen 
3 und 4, ihren Eltern und Großeltern 
eingesetzt. Frau Reininghaus hatte die  


